
 

 

 
 
 

Ergeht an 
die Geschäftsleitungen 
der Brauereien 

Wien, am 13.10.2015 
 
 

RUNDSCHREIBEN Nr. 40/2015 
 
 

Lohn- und Gehaltsverhandlungen der Brauindustrie 2015 
 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
wertes Verbandsmitglied! 

 
 

In der heutigen vierten Verhandlungsrunde konnten die diesjährigen Lohn- und 
Gehaltsverhandlungen abgeschlossen werden. 
 
Es wurde eine Erhöhung der KV-Löhne und -Gehälter sowie der Ist-Gehälter um 
durchschnittlich 1,5 % vereinbart. Weiters wurde eine Einmalzahlung in der Höhe von € 
100 brutto vereinbart. 
 
Die Zehr- und Taggelder sowie die Zulagen werden um 1,5 % erhöht und kaufmännisch 
auf Cent gerundet. 
 
Vereinbart wurde, jenen Arbeiter/inne/n, die bereits vor dem 1.1.2013 in einem aufrechten 
Dienstverhältnis zu einem Mitgliedsbetrieb des Verbandes der Brauereien Österreichs 
standen, auch den anlässlich der Umstellung der Hektolitergrenzen der Lohntafeln, 
definierte „Umstellungsunterschiedsbetrag“ um 1,5 % zu erhöhen und anschließend 
kaufmännisch auf Cent zu runden.  
 
Weiters wurde den Angestellten der Abschluss einer kollektivvertraglichen Regelung 
betreffend der Umwandlung der DASZ in Zeit zugesagt. Diese soll der bereits 
bestehenden Vereinbarung betreffend der Umwandlung der STASO in Zeit entsprechen. 
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Die Einzelheiten des Abschlusses entnehmen Sie bitte der beiliegenden Vereinbarung 
sowie den Lohn- und Gehaltstafeln und den Kollektivvertragsregelungen für Angestellte, 
die wir Ihnen nach Abstimmung mit der Gewerkschaft nachreichen werden. 

 

Freundliche Grüße 
 

VERBAND DER BRAUEREIEN ÖSTERREICHS 
 

      Der Obmann:          Die Geschäftsführerin:            

          
Mag. Siegfried Menz      Mag. Jutta Kaufmann-Kerschbaum 


